Schrittweise Entwicklung der Entwurfsspezifikation.

Für die Entwicklung der Entwurfsspezifikation (SDL) wird in dem Praktikum eine schrittweise Entwicklunsmethode eingesetzt. Solche Methoden haben viele Vorteile (z.B. Erweiterbarkeit, Veränderbarkeit und Lesbarkeit der resultierenden Spezifikation). Schrittweise Entwicklung bedeutet aber nicht, daß man eine vollständige Systemarchitektur erstellt, um dann eine Komponente nach der anderen zu entwickelt. Die Entwicklungsschritte werden vor allem in die zwei folgende Richtungen gemacht.

1. wenig Funktionalität -> mehr Funktionalität.

2. abstrakte “gute” Basisdienste -> reale “schlechte“ Basisdienste.

Das bedeutet, daß wir beim ersten Entwicklungsschritt ein System entwickeln, welches minimale Funktionalität erbringt und auf einem idealen, abstrakten Basisdienst aufsetzt. Es folgt die grobe Aufteilung der Entwicklungsschritte auf die einzelnen Aufgaben (Änderungen vorbehalten)

Entwicklungsschritt 1: • Ein öffentliches Chat-Fenster öffnen und schließen.

• Es wird davon ausgegangen, daß das Anmelden erfolgreich abgeschlossen war. • Text-Daten (Charstring) über diesen Kanal übertragen. • Die Kommunikation zwischen den Protokollinstanzen wird als zuverlässig angesehen.

Entwicklungsschritt 2: • Anmelden und abmelden bei dem Server. • Auflösung der Situation mit mehrmals anmelden. • Anfragen, wer alles angemeldet ist.

• Die Kommunikation zwischen den Protokollinstanzen wird als zuverlässig angesehen.

Entwicklungsschritt 3: • Einführung des Basisdienstes (ein zuverlässiger Nachrichten-orientierter Basisdienst). • Einführung der Adressierung (ip, port).

Entwicklungsschritt4: • Einführung des unzuverlässigen Basisdienstes.

(Verlust, Verfälschung, Umordnen, Duplizieren von Nachrichten.)

Entwicklungschritt5 : • Einführung von privaten Chat-Kanälen. • Verbindung herstellen und abbauen. • Textdaten sicher übertragen.

Entwicklungschritt6 : • Einführung von privaten audio-Kanälen. • Verbindung herstellen und abbauen. • Audio Daten übertragen.

So in 6 Schritten wird eine vollständige Entwurfsspezifikation entwickelt, die allen Anforderungen der Anwendung und realen Gegebenheiten des gewählten Basisdienstes entspricht.